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Was in der Welt vorgeht
Halle 25 September

Feſt und unauflöslich ſteht der Dreibund zum
Heile der Völker geſchaffen dieſe Worte Kaiſer
Wihelms in Budapeſt können als das Reſultat
der Monarchenz uſammenkünfte in Homburg
und im Ungarlande angeſehen werden Den treuen
Freund und Bundesgenoſſen den beharrlichen Mit
arbeiter an dem großen Friedenswerke hatte vor
her Kaiſer Franz Joſef in ſeinem hohen Gaſte be
grüßt und ausgeführt daß die beſten Kräfte der
deiden Monarchen dem Frieden gewidmet ſeien
Kaiſer Wilhelm liebt es bekanntlich ſeine Reden
mit einer Fülle von Bildern auszuſtatten Sein
CToaſt beim Prunkmahle in der Ofener Hofburg iſt

ein Meiſterwerk in dieſer Beziehung und nicht
beſſer hätte er ſich die Herzen der Ungarn gewinnen

können wenn dieſe ihm nicht ſchon vorher gehört
hätten Aus treuen Bundesgenoſſen ſind die
Magyaren begeiſterte Anhänger des Dreibundes
geworden das Deutſchthum hat einen Triumph ge
feiert der uns gelegentlich ſehr gut zu Statten
kommen kann und nicht allzu gering angeſchlageu

werden darf

Die Monarchenzuſammenkünfte dürften für dieſes

Jahr ihr Ende erreicht haben ſie haben gezeigt
daß das europäiſche Gleichgewicht noch immer
beſteht daß überall der lebhafte Wunſch vorhanden

iſt den Völkern die Segnungen des Friedens
möglichſt lange zu erhalten und eine Störung des

letzteren unter allen Umſtänden zu vermeiden
Freilich iſt auch das Beſtehen der ruſſiſchfranzöſiſchen

Allianz öffentlich verkündet worden aber wir haben

ja ſchon wiederholentlich ausgeführt daß dieſeAllianz ſoweit deren Tendenzen vorläufig bekannt

ſind eine Gefahr für den europäiſchen Frieden nicht

bildet und außerdem iſt die Kenntniß von dem
Beſtehen des Bündniſſes für die Dreibundmächte
inſofern werthvoll als ſie damit nun ein für allemal
rechnen können

Jn unſerer inneren Politik ſind Ereigniſſe
don beſonderer Tragweite nicht zu verzeichnen Der

Kaiſer iſt nach Rominten gefahren zu einem
längeren Jagdaufenthalte daſelbſt Man nimmt
an daß der Monarch dieſe Muße benutzen wird
um die noch ausſtehenden Entſcheidungen über die
Beſetzung der erledigten hohen Reichsämter zu
treffen vielleicht erfolgt die Verkündigung der dies
bezüglichen kaiſerlichen Erlaſſe eben erſt nach der

Rückkehr des Monarchen nach Berlin Reichs
kanzler Fürſt Hohenlohe weilt noch immer im
Süden etwas Definitives über ſeine Wiederkunft

verbreitet wurden

Roman von M E Braddon

en FortſetzungWieder wurde Lydia Graham aufgefordert zu ſingen und
mit dem triumphirenden Bewußtſein daß die ſchüchternen

Nachdruck verboten

Mädchen die eben das Piano verlaſſen hatten es in keiner
mit ihr aufzunehmen vermochten begann ſie ihren

rag
Dieſes Mal ſtellte Lionel Dale ſich nicht neben das Jn

ſtrument ſondern blieb in der Nähe der Thür die Rückkehr
Dieners mit der zweiten Botſchaft der Zigeunerin zu

erwarten

Se Minuten ſpäter trat der Diener wieder ein
Die Frau ſagt ſie müſſe Hochwürden ſelbſt ſprechen be

richtete er Es handle ſich um Leben und Tod
d In dieſem alle will ich die Frau ſprechen erwiderte
n Pfarrer in den Flur eilend wo eine Frau in ſchreiend
unte Gewänder gehüllt den Rücken wie von der Laſt der

Jahre gebeugt am Boden kauerte Einzelne Strähnen grauen
aares fielen ihr über die Stirn und bildeten einen ſeltſamen
egenſatz zu der braunen Hautfarbe und den leuchtenden Augen

t Die Zigeunerin erhob ſich grüßend als der Pfarrer ſich
r e

Kommen Sie mit in mein Studirzimmer liebe Frauhaderte Lionel Dale ſie auf und laſſen Sie mich Jhr An
hören

ie Fremde folgte dem Voranſchreitenden in ein geräumigesSemach deſſen Wände von hohen Bücherregalen veidect waren

Kamin loderte ein Holzfeuer auf dem Schreibtiſch brannte
eine Dirlanpe

Setzen Sie ſich meine Liebe ſagte der Pfarrer aufemen Stuhl Deutend während er ſich u einen Saſſe warf

Jch vermuthe daß Sie mir eine lange Geſchichte zu erzählen

Ja ich habe Jhnen viel zu ſagen Hochwürden erwiderte

ſteht unſeren verehrten Abonnenten im nächſten
Quartal bevor Unter erheblichen Opfern iſt es uns

gelungen die neueſte Arbeit der beliebteſten deutſchen
Schriftſtellerin zum Abdruck zu erwerben

Der Majoratsherr O
Roman von Nataly von Eſchſtruth

Wir laden daher zu recht zahlreichem Abonnement auf den General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis ein welcher infolge
ſeines gediegenen Inhalts ſchon längſt ein Familienfreund in Stadt
und Land geworden iſt Neu hinzutretende Abonnenten erhalten

bereits von jetzt ab den General Anzeiger gratis
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beachten
Der Pfarrer ſah die Fremde aufmerkſam an Ein halb

verächtliches Lächeln umſpielte ſeine Lippen Die Frau ſaß
im Schatten und er konnte nur das Leuchten ihrer dunklen
Augen unterſcheiden wenn der flackernde Schein des Feuers
ſich darin ſpiegelte

Jn dem Glanz ihrer Augen ſchien ihm faſt etwas Ueber
natürliches zu liegen

Er lachte über ſeine eigene Thorheit Dieſe Frau war
zweifellos eine Betrügerin die ihm Angſt machen und auf dieſe
Weiſe ihr Gewerbe ausüben wollte

Sie kommen alſo hierher um mir eine Art von War
nung zu überbringen fragte er

Ja eine Warnung die Jhnen das Leben retten kann
wenn Sie mich geduldig anhören und meinen Rath befolgen

Das ſind die Redensarten Jhrer Klaſſe meine liebe Frau
und Sie können nicht gut erwarten daß ich darauf höre Mit
ſolchem Geſchwätz können Sie wohl die Leute auf Jahrmärkten
täuſchen mich aber nicht Jch bin bereit Sie mit aller Ge
duld anzuhören und wenn Sie der Hilfe bedürfen will ich ſie
Jhnen gern gewähren

Jch brauche Jhre Hilfe nicht rief die Fremde verächt
lich Noch einmal wiederhole ich Jhnen daß ich hierher
gekommen bin Jhnen zu dienenJn welcher Weiſe können Sie mir dienen Sprechen

Sie und ſprechen Sie ſchnell denn es iſt Zeit daß ich zu
meinen Gäſten zurückkehre

Zu Jhren Gäſten rief die Zigeunerin mit ſpöttiſchem
Lachen O ſehr liebenswerthe Gäſte haben Sie um ſich ver
ſammelt Jſt Baron Reginald Eversleigh auch darunter

Ja Sie ſcheinen ihn zu kennen
So iſt es
Sie kennen ihn
Kennen Sie ihn Herr Pfarrer

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Pöthenkliche Grakisbeilagen Der Hauerufrennd und Kikeriki am Sanleſtraude
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in die Reichshauptſtadt iſt nicht bekannt Freiherr v Marſchall ſoll angeblich Mitte Oktober nach Berlin kommen
zur Abſchiedsaudienz beim Kaiſer und zum Botſchafter in Konſtantinopel auserſehen ſein während der bisherige
Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amte das Reich in Waſhington bei den Vereinigten Staaten vertreten ſoll Man
thut aber gut alle dieſe Meldungen mit Vorſicht aufzunehmen und wir regiſtriren ſie nur weil ſie in letzter Woche

Auch von der Militärſtrafprozeßordnung verlautete wieder daß man hoffe dem nächſten
Reichstage einen fertigen Entwurf vorlegen zu können Es ſcheint als ob zwiſchen Preußen und Baiern thatſächlich
Differenzen wegen des oberſten Militärgerichtshofes beſtanden hätten des lieben Friedens wegen dürfte man geneigt
ſein dem zweitgrößten Bundesſtaate Konzeſſionen zu machen

Noch immer liegt die Frage der ſtaatlichen Unterſtützung für die vom Unwetter Heimgeſuchten der
Provinz Schleſien in der Schwebe Einigen Troſt dürften die Betroffenen durch die rege Theilnahme erfahren haben
welche die Kaiſerin während ihrer Anweſenheit in der Provinz an der Kataſtrophe nahm und auch das Erſcheinen
des Kaiſers und die eingehenden Berichte welche dieſer ſich von maßgebender Stelle über den Umfang der Heimſuchungen

halten ließ werden bei den Betheiligten die Hoffnung erweckt haben daß nun recht bald durchgreifende Hilfe
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Jn der türkiſch griechiſchen Streitfrag
iſt der Präliminarfrieden nunmehr unterzeichne

worden Die Botſchafter haben ihr ſchwieriges
Werk vollbracht nun liegt die Entſcheidung bei der

griechiſchen Regierung Dieſe ſowie das griechiſche
Volk können keinen dümmeren Streich begehen als

ſich nun auf die Hinterfüße zu ſtellen und ſich der
Einwilligung in die Friedensbedingungen zu wider
ſetzen Aus dem Umſtande daß Griechenland voll
ſtändig mürbe iſt ſeine letzten Kräfte verbraucht hat
darf man die Hoffnung ſchöpfen daß die Hellenen
vernünftig bleiben und ſich fügen werden Hart
ſind ja die Bedingungen welche ihnen auferlegt
werden und auch die Finanzkontrolle mag ihnen
unbequem ſein und ihrem Nationalgefühl einen
ſchweren Schlag verſetzen aber eine Strafe haben
ſie verdient für ihr provokatoriſches nd prahleriſches
Vorgehen dem Leben und Eigenth r ſo Vieler
zum Opfer gefallen ſind

Die Verhältniſſe auf Kreta haben wieder einen
ernſten Charakter angenommen es iſt daher die

höchſte Zeit daß die Großmächte jetzt ernſtlich daran
gehen auf der Jnſel etwas Definitives zu Stande
zu bringen Ewig könnten ihre Schiffe dort doch
nicht ſtationirt bleiben abgeſehen davon daß die
internationale Flotte Blutvergießen und Eigenthums

verletzung Se Kreta nicht verhindern könne
Verrauſcht ſind die Feſte im Norden Europad

in der ſchwediſchen Hauptſtadt Sie haben
gezeigt welches Anſehen der Jubilar König Oskar
im Europäiſchen Staatenbunde genießt und ſie
werden hoffentlich dazu beitragen das Verhältniß
zwiſchen den beiden Unionsländern Schweden und

Norwegen zu verbeſſern und zu befeſtigen

Aus Frankreich iſt die Nachricht eingelaufen
von dem Hinſcheiden eines Heerführers aus dem

letzten großen Kriege des bekannten Generals
Bourbaki Der Uebertritt ſeines Armeekorps über
die ſchweizeriſche Grenze gehört der Geſchichte an
der tapfere General hat dieſes Schickſal ſeines
Heeres nie recht verwinden können trotzdem ihm
die Achtung und das Vertrauen ſeines Vaterlandes
geblieben waren

Jn ſchweren Nöthen iſt man in Spanien
Wenn auch offiziös der gemeldete Schritt der Ver
einigten Staaten abgeleugnet wird ſo iſt man in
unterrichteten Kreiſen doch der Anſicht daß über
kurz oder lang die Waſhingtoner Regierung dem
Willen des amerikaniſchen Volkes nachgeben und
zu Gunſten der kubaniſchen Aufſtändiſchen eingreifen

muß Ernſtlichen Widerſtand dürfte Spanien einew
ſolchen Vorgehen kaum entgegenſetzen können

Natürlich er iſt mein Vetter
Dennoch kennen Sie ihn nicht Hüten Sie ſich Herr

Pfarrer meine Warnung zu mißachten Jhr Leben ſteht auf
dem Spiel Reginald Eversleigh iſt Jhr Todfeind

Mein Vetter Reginald ein Mann dem ich nie etwas zu
Leide that Hat er ſchon jemals verſucht mir zu ſchaden

Ja
Auf welche Weiſe
Er that alles Jhren Onkel dafür zu gewinnen das

Teſtament in dem Sie ſo reich bedacht waren umzuſtoßen
Sie ſcheinen die Geſchichte meiner Familie ſehr genau zu

ennen

Jch kenne die Geheimniſſe Jhrer Familie ſo gut wie die
meiner eigenen

Dann behaupten Sie eine Zauberin zu ſein
Jch behaupte nur Jhre Freundin zu ſein Baron Re

ginald iſt ſeit jenem Tage der ihn enterbte und Sie reich
machte Jhr Feind Jhr Tod würde ihn in den Beſitz des
Vermögens bringen das jetzt Jhnen gehört er würde ihm
Reichthum und Anſehen vor der Welt kurz alles das geben
was ihm am begehrenswertheſten erſcheint Können Sie des
halb bezweifeln daß er Jhren Tod wünſcht

Jch kann es nicht glauben rief der Pfarrer Es wäre
u grauenvoll Er mein Vetter könnte mich ſeiner wärmſten

eundſchaft verſichern und doch durch meinen Tod Nutzen
zu ziehen wünſchen

Er kann noch Schlimmeres ſagte die Fremde er kann
verſuchen Jhren Tod herbeizuführen

Nein nein nein rief der Pfarrer Es iſt unmöglich
Es iſt wahr Reginald Eversleigh iſt ein Feigling es

ſteht ihm aber ein Genoſſe zur Seite der keine menſchliche
Schwäche kennt deſſen grauſames Herz nie eine Regung des
Mitleids empfand deſſen eiſerne Hand niemals zitterte DerBaron iſt wenig mehr als das dieſes Menſchen und
zwiſchen beiden iſt Jhr Verderben beſchloſſen

Sie ſprechen im ne der Wahrheit bemerkte der Pfarrer
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en Sonnkag

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 September Hofnachrichten Der Kaiſer ſandte
an den Herzog Regenten in Schwerin folgendes Telegramm
erſchüttert durch den Verluſt Deines lieben Bruders ſpreche Jch Dir
jnnigſtes Beileid aus An ihn als einen der beſten Offiziere der Marine
knüpfte Jch die ſchönſten Hoffnu Mit ſeinem Soldatentode ſchließt
dasjenige Leben das der Siolz ſeines Hauſes ſeiner Vorgeſetzten und
Kamergden war Wilhelm

Das Staatsminiſterium hat ſich in ſeiner geſtrigen Situwiederum eingehend mit den durch die heberſchwenm ung re
urſachten Schäden und den zu deren El igung getroffenen und noch

er Maßnahmen beſchäftigt u A iſt dem Antrage der Provinzial
örden entſprechend beſchloſſen worden im Anſchluß an die bisherigen

Verhandlungen zur Erfüllung des dringendſten durch Privathülfe nicht
edeckten Bedürfniſſes zunächſt einen weiteren Betrag von einer Million

ark für die bewroffenen Provinzen aus Staatsmitteln ſofort flüſſig zu
van Wegen fernerer Bewilligung von Staatsmitteln iſt die endgültige
Beſchlußfaſſung vorbehalten bis die dem Abſchluß nahen Verhandlungen
eine genaue Ueberſicht über den entſtandenen Schaden und das noch vor
handene Bedürfniß ermöglichen werden

Zu ſehr lebhaften Pretzerdrterungen hat ein Artikel der
Hams Nachr Veranlaſſung gegeben Das genannte Blatt rief näm

lich kürzlich für die nächſten Wahlen zu einem Kampfe der Bienen mit
den Drohnen auf Unter den Bienen verſtehen ſie alle Produzenten

ſie Getreide Wollſtoffe oder Meialle erzeugen und unter den
Drohnen verſteht das Blatt die Klaſſen der Bevölkerung die an dem
Gedeihen einer gewinnbringenden nationalen Arbeit nicht intereſſirt ſind
die unproduktiven Elemente die Nichts als Konſumenten unter denen
die Gehaltbezieher im Staats und Kommunalamt die Profeſſoren
Paſtoren und viele andere Leute die gleichwohl auf unſer politiſches Leben
rößen Einfluß haben und immer mehr zu nehmen bemüht ſind Das
latt empfiehlt für die Reichstagswahlen den Zuſammenſchluß der Bienen

gegen die Drohnen um erſtere in den Reichstag zu bringen und meint
ſie würden beſſer die Aufgaben des Staates und die Bekämpfung und
Unſchädlichmachung der Sozialdemokratie bewerkſtelligen können als jene
Die T bemerkt dazu Es iſt das ein ſchon früher gelegentlich aus
geſprochener Gedanke der Hamb Nachr der wohl ein Körnchen Wahr
heit enthält aber in der Form wie ihn das Blatt ausdrückt und ausführt
u ganz unhaltbaren Folgerungen führt Wenn der Begriff der Bienen

eng gefaßt wird ſo dürfte man ſich wundern was für Elemente als
dann folgerecht befehdet werden müßten r re wäre das nicht

Der Reichskriegsſchatz im Juliusthurm in Spandau iſt
eſtern revidirt worden Es erſchienen dazu der Staatsſekretär des Reichs

atzamtes Thielmann der Geheime Oberregierungsrath im Reichs
ſchatzamt Lieber der Geheime Rechnungsrath Kannegießer aus Berlin und
als Mitglied der Reichs Schuldenkommiſſion Abg Schall in Kladow Zur
Reviſion wurden hinzugezogen Subalternbeamte des Reichsſchatzamtes der
Offizier der Citadellewache ſowie Bearnte und Arbeiter der Fortifikation
m Spandau Es wurde Alles in Ordnung befunden

Zur Marinevorlage ſchreibt die Köln Zig anſcheinend
inſpirirt Wie aus Bundesrathskreiſen verlautet wird die
vorlage ſich in mäßigen Grenzen halten Es ſei beabſichtigt die
Flotte auf Grund des Planes des Admirals Stoſch zeitgemäß zu konſtruiren
und dafür Sorge zu tragen daß die Wiederherſtellung der Flotte auf einem
beſtimmt berechneten Plan täglich bewirkt werden kann Seitdem der Bau
der Siegfriedklaſſe beſchloſſen war haben eingehende Verſuche dargethan
daß dieſe an ſich tüchtige Schiffsklaſſe dem Geſichtspunkt nicht entſpricht
der bei unſeren Mitteln in unſerer Flotte entſcheidend iſt nämlich die Ein
heitlichkeit im Schiffstypus Dieſe Type d ſich bei uns um einen
Gehalt von etwa 12000 Tonnen für den der Nord Oſtſee Kanal ausreicht
Es hätte keinen Sinn außerordentliche Forderungen auf einmal zu ſtellen
Perſonal und Material müſſen vielmehr täglich ergänzt werden Deshalb
ſei eine Einheitstype im Rahmen des obigen Tonnengehalts für alle Erſatz
bauten der Dampfſchiffe geplant Der Plan ſoll ſich bis zum Jahre
1905 erſtrecken und im Durchſchnitt nicht weſentlich über die diesjährigen

eng hinausgehen Aus marinetechniſchen Gründen wird die
Forderung im erſten Jahre 50 Millionen nicht überſteigen Jn dem
folgenden Jahre würde ſie ſich in Höhe von etwas mehr als 60 Millionen

bewegen Hierzu würde alsdann als dauernde Ausgabe für die Perſonals
vermehrung etwa eine Million treten Das Blatt verſichert Finanzminiſter
v Miquel habe die finanziellen Forderungen des Contreadmirals Tirpitz
nicht herabgeſekt Zwiſchen beiden Männern wurde vielmehr eine Ver
ſtändigung erzielt nachdem Herr Tirpitz auf Wunſch des Kaiſers die Be
dürfniſſe der Flotte für die nächſten ſieben Jahre planmäßig dargelegt hatte

Zum Untergang des Torpedobootes V 26 ſchreibt der
Reichsanzeiger Die genaue Feſtſtellung der Urſachen dieſes erſchüttern

den Unglücksfalles ſteht noch aus da die Unterſuchung naturgemäß noch
nicht abgeſchloſſen iſt Jm Allgemeinen läßt ſich über die muthmaßliche
Urſache Folgendes jetzt ſchon ſagen Für jedes Schiff im Beſonderen
auch für die kleinſten Schiffe wie die Torpedoboote es ſind giebt es
Witterungs und Seegangsverhältniſſe bei denen ſie gefährdet ſind Diebisher eingelaufenen Nachrichten laſſen erkennen bat eine Komplikation

ungünſtiger Umſtände das Kentern eget hat Eine hohe achter
liche See in der Nähe der Fahrwaſſerrinne zur Grundſee werdend hat
das Torpedoboot in eine Situation gebracht in welcher die Schwingungs
perioden des Bootes annähernd mit denen der See zuſammenfielen
Unter dieſen Verhältniſſen hat dann eine beſonders ſchwere von hinten
auflaufende Grundſee durch ihren Anprall das Torpedoboot zum Kentern
gebracht Acht in der Blüthe ihrer Jahre 237 Söhne unſeres Vater
landes ſind in ſeinem Dienſt und bei treueſter Pflichterfüllung hinweg
gerafft darunter Se Hoheit der Herzog Friedrich Wilhelm zu Mecklen
burg an den die Marine ſtolze Hoffnungen knüpfen durfte Ganz

ein
Tief

der

morgen Sonnabend Mittag iſt Folgendes mitzutheilen Prinz
Heinrich wird bei der Feier auf der kaiſerlichen Werſt in Kiel zugegen
ſein Seine Gemahlin die wie der Prinz durch das Hinſcheiden des
Herzogs Friedrich Wilhelm von Mecklenburg in teſte Betrübniß verſeyt
iſt wird aus dieſem Grunde nicht erſcheinen Die in Kiel eintreffenden
Miglieder der Familie des Fürſten Bismarck werden nach dem Stapel
lauſ im Schloſſe empfangen werden und an dem Frühſtücke der prinzlichen
a Theil nehmen Die größere Mittagstafel bei dem Prinzen

einrich die bereits angeordnet war iſt wegen der Trauer um den ver
ewigten Herzog abbeſtellt worden Die Köln Ztg ſchreibt zur
morgigen Kieler Reiſe der Familie Bismarck ohne den Fürſten daß die
Gräfin Wilhelm Bismartk die Schiffstaufe vollziehe ſei auf direkten
Wunſch des Kaiſers zurückzuführen was in der Kriegsflotte lebhafte
Freude hervorgerufen habe Denn die Marinekreiſe konnten im Auslande
die Folgen der auswärtigen Politik des großen Staatsmanns gründlich
beobachten und bringen unter dieſem Geſichtspunkte dem Fürſten Bismarck
allgemein große Verehrung Sir

Eine andere Otganiſation der Handelskammexn, deren
Ausgeſtaltung die einzelnen Kammern dilrch ein zu erlaſſendes Statut feſt
ges haben wird bekanntlich durch das neue Handelskammergeſetz nöthig

a bereits mit Beginn des nächſlen Kalenderjahres die Organiſation der
Kammern durchgeführt ſein muß und ſämmtliche bisherigen Mitglieder neu
zu wählen ſind wird insbeſondere auf die Organiſation des Wahl
verfahrens und des Wahlſyſtems e
Handelskammern hat beſchloſſen zunächſt ein Statilt auszuarbeiten in dem
namentlich folgende Punkte Aufnahme finden ſollen Das allgemeine
i Wahlrecht ſoll mit der Beſtimmung gelten daß die Betriebe unter
0 Mark Gewerbeſteuer von Hanudelskammerbeiträgen frei bleiben und

daher auch kein Wahlrecht haben Kaufleute die unter 20 Mark Gewerbe
ſteuer zahlen aber doch wa lberechtigt ſein wollen können dieſes Recht er
langen wenn ſie freiwillig den jeweiligen Mindeſtſatz des Handelsfammer
beitrages oder einen höheren zahlen Die Wahl ſoll eine geheime ſein
und mit Stimmzetteln erfolgen Eine Stellvertretung von Handelskammer
mitgliedern ſoll nicht beſtehen Den auswärtigen Mitgliedern ſollen die
u Reiſekoſten die durch den Beſuch der Sitzungen entſtehen vergütet
werden

Det Metallarbeiter Ausſtand hat an Umfang zugenommen
Der Verband der Berliner Metallinduſtriellen hat ſich dahin
entſchieden den Streit mit den Fotmern energiſch durchzuführen
Nach Feſtſtellung der Verhältniſſe in den geſammten Betrieben ſoll dieKommiſſion des Verbandes ſich am r ſchlüſſig machen ob
dar Gewerbegericht angerufen werden ſoll Ausſtändig ſind 500 Perſonen
in 26 Betrieben Die Hirſch Duncker ſchen Gewerkvereine

Ausſtand zu unterſtützen und deſſen Sache zu der ihrigen zu machen
Diejenigen welche Borſig ſche Arbeit überſtehmen ſollen ausgeſtoßen werden
Das L bemerkt zu dieſem Beſchluſſe Das iſt ein folgenreicher Schritt
weil damit die Geſammtſtellung der Gewerkvereine eine Wendung nach
der ſozialdemokratiſchen Richtung hin nimmt

Die Kommiſſion zur Prüfung der betriebsſicherheit
lichen Einrichtungen welche vom Fiſenbahnminiſter anläßlich der
zahlreichen Eiſenbahnunfälle in letzier Zen eingeſetzt worden iſt bereits in
voller Thätigkeit An die verſchiedenen Eiſenbahn Direktionen werden
Kommiſſare eutſandt welche die Bahnhofs Einrichtungen ſowie die Dienſt
eintheilung der Beamten und Arbeiter einer genauen Prüfung zu unter

n haben Ueber den Befund der Bahnhofs Einrichtungen hinſichtlich
hrer Betriebsſicherheit werden der Köln Volksztg zufolge genaue Auf
zeichnungen gemacht desgleichen wird eine peinliche Unterſuchung vorge
nommen inwieweit die zu Papier ſtehende Dienſteintheilung mit der
Praxis übereinſtimmt Als Stichproben werden Fahrbeamte über ihre
thatſächliche Drenſtdauer und Dienſtausführung ſowie über ihre förverliche
und geiſtige Verfaſſung am Schluſſe ihrer Dienſtzeit befragt

Oldenburg 24 September Durch den jähen Tod des Herzogs
Friedrich Wilhelm von Mecklenburg iſt auch der großherzoglich olden
burgiſche Hof in tiefe Trauer verſeht worden da die Verlobung des
Herzogs mit der Schweſter des Erbgroßherzogs von Oldenburg be
vorſtand

Groſjbritanhien
London 24 September Auf s Neue ſoll der fünftige Thron

folger zu einem friedlichen Eroberungszuge auf die Herzen von Unter
thanen Jhrer Majeſtät entſandt werden Galt es neulich den Jren ſo
ſoll jetzt auf die Bewohner von Größer Britannien Sturm gelaufen werden
um dadurch des Reiches Einheit zu feſtigett Der Herzog von York wird
nämlich im nächſten Aprtl zum Kommodore dreier Kreuzer ernannt werden

und den Hauptkolonien einen Beſuch abſtatten Die Rundfahrt wirdetwa 12 Honai in Anſpruch nehmen

Neue Kämpfe haben an der Grenze Jndiens ſtattgefunden Am
Donnerstag fand der erwartete Kampf mit den Mohmands unter dem
Mullah von Hadda ſtatt Er endete mit einem vollkommenen Siege
der Truppen des Generals Elles Der Feind mehrere Tauſend Mann
ſtark hatte eine ſtarke Stellung im Bedmanipaſſe er leiſtete entſchloſſenen
Widerſtand aber die indiſche Jnfanterie erſtürmte unter Deckung der
Artillerie die Höhen und warf den Feind zurück der die Flucht ergriff
Der Bedmanipaß iſt nunmehr von den Truppen beſetzt General
Lockhart hat Simla verlaſſen um den Oberbeſehl über die Expedition
gegen die Afridis zu übernehmen

Orient
Athen 24 September Die Kammer wird in der kommenden

Woche zuſammentreten Man meint übrigens daß trotz des Lärms den
ein Theil der Athener Preſſe über die angebliche Unannehmbarkeit des
Friedensvertrages vollführt die Zuſtimmung zu demſelben in Kürze

eeaaaaaaaanaaaaaaaaaaaaaannaeeeeereeeeeeeeeeeeerrrrrrrrrrrrrrrrereaeereeeeeeerrrrrrrRRnereer
nach einer Pauſe und doch iſt das was Sie ſagen ſo ſchreck
lich daß ich Jhnen kaum zu glauben vermag ie kommt es
daß Sie eine Fremde mit meinen Verhältniſſen ſo genau be
kannt ſind

Fragen Sie mich das nicht Hochwürden entgegnete die
Fremde mit tiefem Ernſt Jch kam zu Jhnen Sie vor einer
großen Gefahr zu warnen achten Sie dieſer Warnung und
laſſen Sie Jhre namenloſe Freundin ungefragt weiterziehen
Jch habe Jhnen gefagt daß eine unſichtbare Gefahr Sie um
droht Die Geſtalt welche ſie annehmen wird kenne ich noch
nicht Morgen hoffe ich ſchon mehr zu wiſſen

Jch kann mich zu nichts verpflichten
Wie Jhnen beliebt Jch habe das Meinige gethan das

Uebrige ſtelle ich den Vorſehung anheim Um Jhrer ſelbſt
willen bitte ich Sie mich morgen wieder vorzulaſſen oder irgendeine Perſon welche Sie im Namen der Jigg die heute

bei Jhnen war zu ſprechen verlangt Vielleicht kann ich Jhnenſchon bis morgen eine Nachricht übermitteln die Sie überzeugen

wird daß ich die lautere Wahrheit geſprochen habe
Der ernſte Ton und die trauervollen dunklen Augen der

Fremden machten auf Lionels Herz einen ſeltſamen Eindruck
aber er glaubte es ſeiner amtlichen Stellung und ſeiner pervnlichen Darde ſchuldig zu ſein kalte Zurückhaltung zur Schau

zu tragen
Jch verſpreche Jhnen Sie oder wen Sie als Jhren

Vertreter an mich ſchicken morgen zu empfangen erwiderte
er kurzWerden Sie aber auch morgen zu Hauſe ſein fragte

die Fremde Die Jagd
Die Jagd wird ſchwerlich ſtattfinden Das Wetter iſt zu

ſehr gegen uns Wenn nicht eine ganz entſchiedene Aenderung
eintritt kann von der Jagd nicht die Rede ſein und ich bleibe
m Jetzt will ich Sie verlaſſen würden ſagte die Fremde

Nacht Sie halten mich für eineGute BetrügerinDale Es iſt das zweite Mal daß Sie mich falſch beyetheilen
S

Als der Pfarrer dem ernſten Blick ihrer ſtrahlenden Augen
begegnete beſchlich ihn ein ſeltſames Gefühl Jhm war als
müßte er dieſen tiefen ernſten Blick ſchon einmal beobachtet
haben

Lionel öffnete der Higeunerin die Hausthür um ſie hinaus
zulaſſen

Es hatte aufgehört zu ſchneien der Mond ſtand hoch am
Himmel oft von vorüberziehenden Wolken verdunkelt Sein
taltes Licht überglänzt die unter ihrer unberührten Schneedecke
ſchlummernden Hügelreihen

Auf der Thürſchwelle drehte die Zigeunerin ſich noch ein
mal um

Alſo ſo lange dieſe Witterung dauert giebt es keine Jagd
fragte ſie

Nein
Und die für morgen angeſagte wird verſchoben
Ja wofern das Wetter ſich nicht noch heute Nacht ändert
Nochmals gute Nacht Herr Dale
Gute Nacht

Der Pfarrer blickte der enteilenden Geſtalt nach und kehrte
dann langſam zu ſeinen Gäſten zurück Die Unterredung mit
der Fremden hatte ihn aufgeregt und er war nicht in der
Laune ſich heiterem Geplauder hinzugeben noch mehr wider
ſtrebte es ihm Reginald Eversleigh zu begegnen vor dem er
ſo eindringlich gewarnt worden war

Er verſuchte das Gefühl das er ſich ſelbſt einzugeſtehen
ſchämte gewaltſam abzuſchütteln

Lydias Geſicht ſchien ſich zu verklären als ſie ihn wieder
erblickte Er war in der Kenntniß des weiblichen Herzens noch
unbewandert und der ſtumme Gruß des ſchönen Mädchens
ſchmeichelte ihm Halb war er ſchon in dem Netze gefangen
das Gordon Graham s Schweſter nach ihm ausgeworfen hatte

Er ſetzte ſich Lydia gegenüber an einen Schachtiſch Lydia
legte ihre juwelengeſchmückte Hand auf eine der Schachfiguren

Fortſepung folgt h

BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Deutſchland betrauert den Tod ſeiner Söhne und wird ihr Andenken in
Ehren halten

Zum Stapellauf des m Erſatz nis

legt Eine gtöße Zahl von

haben den Berl N zufolge den Enſchluß gefaßt den Former
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Die Sprache der Blätter iſt allerdings eine in hohem Grade

gereizte und beſonders Deutſchland kommt ſchlecht daber Derneuliche Srichlag eines Blattes einen Handelskrieg gegen Deutſchland zu

erklären hat vielfach Beifall gefunden Bei den in griechiſchen Kauf
leuten wird aber zweifellos die richtige Erkenntniß ihres mit einem Bezuge
deutſcher Waaren aus Deutſchland verknüpften Vortheils Uber die verletzte
Vatetlandsliebe ſiegen

erfolgt

Iokalres
Der Nachdruck anſerer Original so kal Berichte iſt Unr mil Quelletangabe geſtattet

Halle 25 September

Städtiſche Kommiſſionen
Bau und Finarjkommiſſion

Gemeinſchaftliche Sitzung am Die stag den 28 September Nach
mittags 5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
Genehmigung des Nachtragsvertrages mit der Halleſchen Straßenbahn

Aktien Geſellſchaft wegen Einführung des elektriſches Betriebes auf deren
Bahnlinien ſowie der Erweiterung bezw Linienveränderung des Bahn
netzes

Kommiſſions Kommiſſlon
Sitzung am Mittwoch den 29 September Nachm 5 Uhr im Kom

miſſionszimmer
Tagesordnung

Vorberathung der Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern zw
Voreinſchätzungs Kommiſſion

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halleſ verlor durch den Tod am 22 Sep
tember in Neapel wo er an der zoologiſchen Station arbeitete Dr mod
et phil Edmund Drechſel ordentlichen Profeſſor der phyſiologiſchen
und pathologiſchen Chemie und der Pharmacologie an der Univerſität ir
Bern Er wurde am 3 September 1343 in Leiozig geboren und gehört
der Akademie ſeit dem Jahte 1888 als Mitglied an und zwar den Fach
ſektionen für Chemie und Phyſiologie

Städtiſches Muſeum Von Sonntag an ſind für r g
ausgeſtellt 102 Lichtdruck Taſeln des Bismarck Muſeum in Schön
hauſen RNeproductionen der überaus mannigfaltigen Ehrengeſchenke
und Adreſſen welche dem Fürſten Bismarck aus allen Theilen der Erde
zugegangen ſind ferner 7 Jelgemälde Landſchaften von Georg Kamp

mann in Karlsruhe und 2 große Blumenſtücke von Fräulein Nee
von Eſenbeck in Breslau Ausgeſtellt bleiben noch die Gemälde vor
Monien Leonhard und Kallworgen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Jn der geſtrigen
Sitzung wurden zunächſt die bevorſtehenden Stadtverordnetenwahlen be
ſprochen und ſodann in eine Erörterung der Frage betr Vermehrung
der Zahl der Stadtverordneten eingetreten Man erklärte ſich gegen die
Verniehrung hauptſächlich aus dem Grunde weil die Eingemeindunc
Giebichenſteins doch über kurz oder lang erfolgen müſſe und es deshal
nothwendig ſei für die Bewohner Giebichenſteins eine Anzahl Stellen
offen zu laſſen Dagegen ſei daranf zu dringen daß bei dem Ausſcheidevon Mitgliedern ſo a als angängig wieder Erſatzwahlen vorgenomme
werden damit das Kollegium möglichſt immer vollzählig iſt Darau
wurde an die anweſenden Stadtverordneten das Erſuchen gerichtet dahi
zu wirken daß die Wege auf dem Roßplatze verbeſſert werden Währen
des letzten großen Herbſtmarktes ſeien die Wege infolge das anhaltendelt

Regens grundlos geweſen man müſſe aber im Intereſſe der Geſchäfts
ſente wie auch der Marktbeſucher auf eine Herſtellung der Wege bedacht
ſein damit überhaupt ein Geſchäft möglich iſt Endlich wurde u a noch
betont daß die Art und Weiſe wie hier Verbrecher bisweilen in großen
Schaaren durch die belebteſten Straßen transportirt werden oftmals einen
recht unangenehmen Eindruck mache Der Wunſch daß die Transporte
in geſchloſſenen Wagen erfolgen möchten wie dies in anderen großen
Städten auch geſchehe ſei gewiß berechtigt Es wurde deshalb beſchloſſen
an den Hexrn Erſten Staatsanwalt ein bezügliches Erſuchen zurichten

Frauenverein Jm Monat Februar d Js hat ſich in unſerer
Stadt ein Frauenverein gebildet der als Ziel ſeines Strebens die Unter
ſtützung und Pflege armer Kranker ſowie die Anſtellung einer Pflegerin
für den Süden der Stadt in Ausſicht nimmt und die Mittel hierzu durch
freiwillige Beiträge ſowie durch den Fleiß der Mitglieder in weiblichen
Handarbeiten zu erlangen beſtrebt iſt Der über Erwarten große Erfolg
welchen der Verein hatte als er bei ſeiner Gründung ſich mit der Bitte
an die Bürgerſchaft wandte durch Liebesgaben den ne Zweck
fördern zu helfen ermüthigte die Mitglieder mit allen Kräften dem ge
ſteckten Ziele entgegen zu ſtreben Jn aller Stille aber mit um ſo
frohern Muth arbeitete und ſchaffte man fleißig an Werbung neuer Mit
glieder und Anfertigung ſo vieler Arbeiten daß in der kurzen Zeit der Thätig
keit des Vereins ſchon jetzt die Abhaltung eines Bazars vor ſich gehen
kann Derſelbe wird dem Vernehmen nach in der zweiten Hälſte des
October im unteren Saale des Stadtſchützenhauſes abgehalten werden
und unſerer Damenwelt Gelegenheit geben durch Ankauf der dargebotenen
Arbeiten e die gute Sache fördern zu helfen Wünſchen wir dem uner
müdlichem Fleiß und edeln Streben beſten Erfolg

r Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen Jn der geſtrigen
Hangen begrüßte nach dem Eingangslied und einer von Herrn

aſtor Mein hof Halle gehaltenen Andacht d Konſiſtorialrath D
Goebel Halle die Erſchienenen und gab dann einen Ueberblick über die
ſeit 1882 dem Gründungsjahr der Konferenz auf den Verſammlungen
derſelben behandelnden Fragen die erkennen laſſen daß die Konferenz
ſtets die Stärkung der auf dem feſten Glaubensgrund ſtehenden
Amtsbrüder verfolgt Nachdem dann Hert Konſiſtorialrath Hein
die Grüße des Konſiſtoriums der Provinz Sachſen übermittelt hatte
beſprach Herr Konſiſtorialrath Hering Halle in dem angekündigten
Vortrag über Evangeliſation und Kulturpredigtvergleichend dieſe beiden Arten der Verkündigung des Evangeliums mit

ſachgemäßer Ruhe und Offenheit und vorurtheilslos allein unter dem
Geſichtspunkte für die Verbreitung des Reiches Gottes die richtigen Wege
zu kennzeichnen ſie in ihrer Bedeutung gegen einander abwägend Der
Po Begründer der inneren Miſſion Wichern habe in ſeiner berühmten

enkſchrift über die Nothſtände des Volkes auch den gewaltigen Nothſtand
der Entfremdung vom Wort nicht überſehen So viel aber ſonſt von
Wicherns Gedanken ſich ſeitdem erfüllt und reiche Liebesarbeit gezeitigt
habe ſei doch ſein zur Abhilfe jenes Nothſtandes gegebener Rath unWunſch daß das Evangelium von den Dügern epredigt
werden müſſe nicht bei uns in Erfüllung gegangen Was ſeige

Arbeit bezwecken ſollte ſei allerdings zum Theil durch die innere Miſſion
mit gefördert worden Mache Frucht ſei ſo gezeitigt doch der große
Nothſtand beſtehe noch ja er vertiefe ſich zuſehend die großen unteren
Volksmaſſen würden nicht bloß mehr und mehr dem Wort entfremdet
ſondern auch die höheren Schichten ſeien durch eine diesſeitige Denkweiſe in
gleicher Weiſe Gott entfremdet und darum der Nothſtand um ſo größerDa frage es ſich nun ob man mit der auf anderen als deuen Boden

erwachſenen deshalb jedoch nicht vornehm abzuweiſenden Evangeliſations
Erſcheinung auch bei uns Ernſt machen ſolle Der Vortragende kenn
zeichnete nun das Weſen der Evangeliſation als einer erwecklichen Predigt
an ſolche die ſonſt nicht unter dem Schatten des Evangeliums ſtehen oder
beim hören deſſelben nicht zur Entſcheidung und Bekehrung kommen
An der Beſprechung über dieſen Vortrag betheiligte ſich eine ganze Reihe
von Rednern

Elektriſche Bahn Leipzig Der Rath der Stadt Leipzighat beſchloſſen der Firma Kramer Co in Sei der Unternehmerin

der elektriſchen Bahn HalleLeipzig die nachgeſuchte Genehmigung zumBau und Betriebe einer r nen inerhalb des
Stadtgebietes als Ausgang der Linie e zu verſagenGeleite wurde der Rath bei dieſem Beſchluſſe haupiſehuch von techniſchen

Gründen weiter war aber auch über die allgemeinen Konzeſſions
bedingungen eine Einigung nicht zu erzielen und ſchließlich war man der
Anſicht daß die in Leipzig bereits beſtehenden beiden elektriſchen Straßen
e anen Verkehrsbedücſniſſe innerhalb des Sradtgebietes vollauf Rech

g

Die Erinnerungsmedaille ſoll wie bereits mitgetheilt nunmehr
auch ag die Veteranen vertheilt werden Durch Miniſterialerlaß ſind
die Verwaltungsbehörden angewieſen Geſuche um Verleihung der Medaille

e dieſelben zu prüfen und an die hö Stellen mit
t einzureichen Offiziere Sanitätsoffiziere und Militärbeamte im

Otfizierrange haben ſich bei dem zuſtändigen Bezirkskommando untere
Militärbeamte und Militärperſonen
rathe
werden ſchon jetzt

w in den Städten bei der O
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olizei zu melden Meldungen
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Nr 226 Sonntagh

Der Präſident der Königlichen Eiſenbahndirektion hierſelbſt
Se iſt vom Urkaub zurückgekehrt und hat feine Dienſigeſchäfte

heute wieder übernommen
Elſter Saale Kanal Jn der geſtrigen Sitzung der Handels

kammer zu Leipzig wurde ein Schreiben des Rathes der Stadt Leipzig
vom 14 Juli zur Verleſung gebracht in welchem dieſer der Handelskammer
nachdem die preußiſche Regierung ihre Mithilfe zu dem Projekt des Elſter

Saale Kanals definitiv abgelehnt hat auffordert au d dieſes
Projekt fallen zu laſſen und ihte Meinung zu einem Projekt das Leipzigdirect mit Kieſa und der oberen Elbe verbinden ſolkl zu er
kennen zu geben Der Referent betönte daß es in Folge Abwesenheit
reſp Erkrankung mehrerer Mitglieder der Kammer nicht möglich geweſen

früher einen Beſchluß der Kammer über dieſen Punkt herbeizuführenten dem 15 d Mts hat der Rath der Stadt Leipzig an die Senn

kammer erneut das Erſuchen gerichtet die Kammer möge baldigſt Stellung
u dem Beſchlitſſe des Rathes nehmen Der Rath beabſtotige ſofern ſeinVoiſchlag die Zuſtimmung der Kammer finde ſofort die Herren Haver

ſtadt und Gontard Berlin mit den Vorarbeiten zu betrauen und ließen
ſich dann vielleicht an der Hand deren Gutachten ſchon bei dem demnächſt

iſammentretenden ſächſiſchen Landtage Schritte thun Nachdem derWeh und Verſaſſungs Ausſchuß ſowie der erweiterte Verkehrs Ausſchuß

der Kammer ſich mit dem Rathsſchreiben beſchäftigt hat ſchlägt Letzterer
der Kammer vor dem Rathsbeſch 9 beizutreten nur was den Beſchluß
des Rathes betteffe das Projekt des Elſter Saale Kanals definitiv fallen

laſſen in dieſer Richtung eine Stellungnahme abzulehnen mit der
ckſicht auf eine Körperſchaft die gerade dieſem Projekt ſehr wohlwollend

und fördernd gegenüber geſtanden hat nämlich die Handelskammer zu
Halle a S Es wurde ſo beſchloſſen

Gewerbegerichtswahl Montag den 27 d Mts findet die
Wahl der Beiſitzer des Gewerbegerichts ſtatt Es iſt Pflicht auch jeden
Arbeitgebers ſein s t auszuüben Als Wahllegitimation gilt der
Gewerbeſteuerzettel Die der Gerichtsbarkeit des Jnnungsausſchuſſes
unterſtehenden Arbeitgeber ſind nicht wahlberechtigt ſonſt iſt Jedermann
welcher ein Gewerbe hat wahlberechtigt

Stadttheater Als zweite Fremdenvorſtellung bei kleinen Preiſen
wird Sonntag Nachmittag Wintermärchen wiederholt Die Vorſtellung

innt um 3 Uhr Nachmittags Abends 7 Uhr geht die neueſte
perette des Altmeiſters Johann Strauß Waldmeiſter betitelt zum
ſten Male in Scene Die Regie führt Direktor Richards Der Erfolg
en dieſes graziöſe Werk von Strauß überall hatte wird ſicher auch hier

Die Vorſtellung findet außer Abonnement ſtatt ebenſo

Vorſtellung muß außer Abonnement ſtattfinden um den Repertoir

icht ausbleiben
die am Montag ſtattfindende Wiederholung von Tannhäuſer letztere

Störungen die durch Erkrankungen veranlaßt wurden aus dem Wege zu

Walhallatheater Jn der morgigen Sonntag Nachmittags
Vorſtellung treten wieder ſämmtliche Künſtler des jetzigen ſo ungemein
wirkungsvollen Spielplanes auf

Das Spielfeſt welches die VII Abtheilung des Vereins für
Volkswohl Jugend und Volksfpiele auf dem Sandanger am vorigen
Sonntage zu veranſtalten beabſichtigte der ungünſtigen Witterung halber
ber verſchoben werden mußte wird nun morgen Sonnhtag von Nach
mittag 3 Uhr ab unter Leitung des Vorſtehers der Abtheilung Herrn
Dr Hammerſchmidt ſtattfinden

Lutherfeſtſpiel Halle Am geſtrigen Abend hat im Prinz Carl
die zweite Verſammlung derjenigen Herren und Damen ſtattgefunden
welche ſich an der Aufführung des Luther betheiligen wollen Die
Damenrollen Sing und Sprachrollen ſind ſämmtlich beſetzt
Betreffs der Männerrollen aber iſt es wünſchenswerth daß nun auch
reifere Männer regeren Antheil nehmen und ſich in den Dienſt dieſer
evangeliſchen Aufgabe ſtellen möchten Am nächſten Montag Abends
8 Uhr ſoll die nächſte Zuſammenkunft im Prinz Carl und zwar für
die Herren ſtattfinden Hoffentlich ſind am Schluß derſelben ſämmtliche
Männerrollen in gewünſchter Weiſe beſetzt ſo daß event ſchon am Dienstag
die erſte Leſeprobe gehalten werden könnte

Philharmoniſche Concerte Unſere muſikaliſchen Leſer finden
in der heutigen Nummer unſerer Zeitung die Abonnements Einladung
für die kommende Saiſon Es wird dieſes Mal gleich von vornherein
ein Abonnement auf 6 Concerte erbffnet Die Concerte finden wie bis
Mntauenh n i i dechan kann räg werden in der

uſikalienhandlung von Heinrich Hothan hierſelbſt entgegengenommenDa er Stenbographie Der junge aber ſehr rührige
Gabelsberger ſche Stenvgraphen Verein zu Giebichenſtein eröffnet am
5 Oktober er im Gaſthofe zum Mohr einen Kurſus in der Gabels
berger ſchen Einheits Stenographie Das Nähere iſt aus der Annonce im
Anzeigentheile der heutigen Nummer zu erſehen

Mefferſtecherei Jn vergangener Nacht gegen 187 Uhr wurde der
Schloſſer Otto Jentſch Oleariusſtraße 7 von dem Arbeiter Meinhardt
Schlamm Nr 4 mit einem Meſſer derart in die linke Bruſt geſtochen daß der
Verletzte ärztliche Hilfe in der Klinik ſuchen mußte

r Unfälle Der Handarbeiter Friedrich Köhler welcher ein etwas
unruhiges Pferd beſteigen wollte ſtürzte hierbei ab und brach den linken
Unterſchenkel Die jährige Tochter des Tiſchlers Schmidt Marga
rethe welche von ihrer kaum 4 jährigen Schweſter getragen wurde entſiel
derſelben und ſtürzte ſo unglücklich hin daß ſie einen Bruch des rechten
Oberſchenkels erlitt

PVereins Kalender
Heute Sonnabend den 25 September

Gew d graph Berufs c H D 81 Uhr Verſamml Caprivi
Montag den 27 September

GBew Ver d Schneider etc H 81 Uhr Verſ Eaprivi

Ans der Amgebnng
Nietleben 24 September Jahresfeſt Der Guſtav Adolf

Zweigverein Halle Land I feiert ſein Jahresfeſt am Sonntag 27 Sep
tember in der hieſigen Kirche Nachmittags 3 Uhr Herr Paſtor Jacob
aus Siedemar hält die Feſtpredigt

B Hoheuthurm 24 September Gefährdeter Eiſenbahnzug
n großer Gefahr befand ſich heute der Halle Berliner Schnellzug welcher
bends kurz vor 6 Uhr die hieſige Station durchfährt Als die Wege

Fran bereits geſchloſſen war wollte noch ein Fuhrwerk des Ritterguts
er die Geleiſe fahren dabei wurde ein Baum der Schranke abgebrochen

Glücklicherweiſe
Das Hinderni

und auf die Schienen geworfen
rechtzeitig zum Halten zu bringen

eitigt
B Emsdorf 24 September Die Schulgemeinde Sietzſch

ſetzte in ihrer gerivcg Sitzung das Grundgehalt der vereinigten Küſter
und Lehrerſtelle auf 1475 Mk und die Alterszulagen auf 150 Mk feſt

Delitzſch 24 September Der Poſtdieb Richter welcher in
voriger Woche verhaftet wurde hat einen Theil ſeines Raubes in unſerer
Stadt verwahrt Bei einer Dame wo R während ſeiner hieſigen amt
lichen Thätigkeit wohnte hatte er eine verſchloſſene Mappe niedergelegt in
der man 6000 Mark vorfand Vorausſichtlich wird nun auch noch der
Reſt der S Summe entdeckt

WMerſeburg 24 September Selbſtmord Geſtern ſprang
ein unbekannter Mann über das Geländer unſerer Neumarktbrücke in die

elang es den Zug
wurde dann bald

Atung

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ochgehende Saale und verſchwand im Wa ein Kahn zu ſeineran herbeigeholt werden konnte ſet ehe hn u

L Radewell 25 September ln e Nee Nachmittag fand unter Vorſitz des Herrn Kreisſchulinſpektors Paſtor Seidler
im Gaſthofe des Herrn Hoffmann hier die letzte diesjährige Forbreg der
zur Ephorie Radewell erezen ſtatt Herr Mſtor
welches ſich allſeitiger Bel
ſtandes am 1 Oktober ſeine Amtsthätigteit als Pfarrer niederlegen die
läufig aber noch fortführen Das Coenſlſerium welches diesmal die hieſige

Pfarrſtelle beſetzt hat bis jetzt noch keinen Nachfolger für Herrn Seidler
beſtimmt Das Geſammteinkommen dieſer Stelle beträgt etwa 10000 Mk

Schraplau 25 September Wohlthätigkeits Veranſtal
Der hieſige Kriegerverein veranſtaltet morgen Sonntag inSchillings Hotel zum veſen der Ueberſchwemmten einen humotkhiſchen

ühend Der letzte Theil des vielverſprechenden Programms ſieht auch

lebende patriotiſche Bilder vor Um des guten Zweckes willen iſt dem
Unternehmen recht befriedigender Erfolg zu wünſchen

Eisleben 24 Sepiember Beſtätigung Die Wahl des Direktors
des hieſigen Realprogymnaſiums Böſche zum Direktor des Realgymnaſtüms

zu Lippſtadt iſt beſtätigt worden
r Saugerhauſen 24 September Stur

Der 5jährige Kaufmannsſohn Otto Richter wurde auf der Treppe vonſeiner wenig älteren Sqweſer im Scherz angerannt er ſtürzte aber leider

in Folge deſſen mit ſolcher Gewalt herab daß er einen rechtsſeitigen Ober
ſchenkelbruch erlitt wodurch ſeine Aufnahme in die Halleſche Klinik er
forderlich wurde

r Halberſtadt 24 September Vrandwunden, Die Modiſtin
Selma Bodenſtein welche auf den SpiritusKocher zu viel Spiritusgegoſſen hatte wurde als ſie letzteren anzündete vlbonch von der hoch

auflodernden Flamme umgeben die auch in der Nähe liegende leicht
brennbare Stoffe zu verzehren drohte Bei dem Bemühen die Flammen
zu löſchen geriethen die Kleider der B in Brand und ſie erlitt verſchiedene
größere Brandwunden an den Armen der Bruſt und im Geſicht wobei
T das linke Auge mit verletzt wurde Sie begab ſich in die Halleſche
Klinik

r Cöthen 24 September Unruhige Pferde Der Koppel
knecht Martin Weineck wurde geſtern von zwei unruhig gewordenen
Pferden dermaßen gegen die Wand gequetſcht bezw von einem derſelben
an das linke Knie geſchlagen daß er einen Rippenbruch ſowie Zer
trümmerung der Knieſcheibe erlitt und in die ſelinik in Halle gebracht
werden mußte

r Schleiz 24 September Die Unſitte während der Fahrt die
Schoßkelle des Wagens zu beſteigen wurde für den Fuhrmann Eduard
Opel verhängnißvoll indem er hierbei abrutſchte und ſo unglücklich hin
ſtürzte daß ihm die Räder über beide Unterſchenkel gingen O erlitt
einen Bruch des linken ſowie eine erhebliche Quetſchung des rechten
Unterſchenkels und wurde in die Halleſche Klinik gebracht

oon der Treppe

Standesamt Halle
Eheſchlieſzung

ſ 24 September Der Mechaniker Wilhelm Horn und Liſette Fiſcher Albrecht
traße 11

Geboren
24 September Dem Drechslermeiſter Ernſt Schurig ein S Fritz Otto

Rathhausſtraße 6 Dem Handarbeiter Otto Hilpert eine T Johanna
Martha Paula Gerberſtraße 7 Dem Kaufmann Kurt Herbſt ein S Fritz
Kurt Paul Ranniſcheſtraße 14 Dem Goldarbeiter Adelbert Pohlmann
eine T Eliſabeth Magda Entbindungs gnſtitut Dem Handarbeiter Fran
Leißring ein S Erich Hans Graſeweg l Dem Kaufmann Jnliu
Benkenſtein eine T Charlotte Alice Amanda Lerchenfeldſtraße 15 Dem
Buchdrucker Karl Anhalt ein S Friedrich Karl Wilheim Krauſenſtraße 4

Dem Fabrikarbeiter Franz Zſchernitz ein S Fritz Spitze 9 Demeinen Arthur dlabe eine T Annelieſe Charlotte Helene Goethe

ra 38
Geſtorben

24 September Witiwe Helene Schilling geb Preßler 58 J Gütchen
ſtraße 21 Des Schuhmacher Wilhelm Rößler T Margarethe 1 J Kleiner
Sandberg 17 Des Müller Ma Zead T Frieda 9 M Ludwig
ſtraße 10 Des Bergmann Ernſt Peter Ehefrau Henriette geb Apel 26
See aus Ves Handarbeiter Georg Wiedemann T Bertha 8 J
Schloſſerſtraße 11 Des Fabrikarbeiter Hermann Edel T Emma 2
Landwehrſtraße 3

Aus dem Geſchäftsdorkehr
Café Monopol Hiermit ſei auf das an der alten Promenade

dem Theater gegenüber gelegene nach jeder Richtung hin als nur vor
züglich bekannte und vom hieſigen Publikum gern aufgeſuchte Café
Monopol aufmerkſam gemacht Daſſelbe iſt einer gründlichen Renovirung
unterworfen und bietet infolge ſeiner günſtigen Lage an lebhafter Paſſage
einen angenehmen und Unterhaltung gewährenden Aufenthalt beſonders
wird es nach Schluß der Theatervorſtellungen ſehr gern aufgeſucht Auch
wurden die in der erſten Etage aufgeſtellten Billards vollſtändig renovirt
und mit neuen Siegesbanden verſehen ſo daß Liebhabern des Spiels
ein vorzügliches Material zur Verfügung ſtehtMoggenbrod Jn Folge ſeiner auf die Geſundheit in hohem
Maße günſtig einwirkenden Eigenſchaften hat das Roggenſchrotbrod überall
ſchnell und gern Aufnahme gefunden Als eins der beſten und am meiſten
eingeführten Fabrikate iſt das Freydte ſche DelikateßRoggenſchrotbrod bekannt deſſen Alleinverkauf der ine Rob Weiſe Meckelſtraße 19 über

tragen iſt Selbige hält um den ſtarken Nachfragen aus allen Theilen
der Stadt genügen zu können faſt in jedem Stadtviertel extra Verkaufs
ſtellen welche aus dem heutigen Inſeratentheil erſichtlich ſind

Telegramme und letzte Rachriqhten
Berlin 25 September Hirſch s Bur Die Rettung von mehr

als der Hälfte der Mannſchaft des geſunkenen Torpedobootes 8 26
iſt den Berl Neueſt Nachr zufolge der Umſicht des Herzogs Friedrich
Wilhelm zu danken weil die ganze Mannſchaft ſchon frühzeitig auf Befehl
ihres Kommandanten Schwimmweſten anlegen mußte Faſt Alle die ſich

von dem Torpedoboote freimachen konnten wurden aufgefiſcht

Berlin 25 September Hirſch s Bur Wie die Volksztg
erfährt iſt der Pfarrer a D Kötzſchke ſeitens des Königl Konſiſtoriums

in Magdeburg anläßlich ſeines Auftretens in einer ſozialdemokra
tiſchen Verſammlung darauf aufmerkſam gemacht worden daß ihm bei

einer Fortſetzung ſeiner ſozialen Thätigkeit die ihn in Berührung und
Beziehung zur Sozialdemokratie brächte die Rechte des geiſtlichen
Standes genommen werden würden

Cuxhaven 25 September Wolff s Bur Das Torpedoboot 26
iſt geſtern an der Unglücksſtätte aufgefunden worden Die beiden
Torpedoboote Nr 140 und 141 haben kollidirt und beide ſtarke Havarie
erlitten

eidler
heit erfreut wird ſeines leidenden Zu

aGef äfte der Kreisſchulinſpektion zu der etwa 34 Schulen gehören vor

26 September Ate
R

v Berlepſch hielt geſtern auf dem ſozialpolitiſchen Kongreß eine

Geltung was durchaus berechtigt ſei Man könne die ſozialdemokratiſchen

Ziele verurtheilen und doch mit allet Energie die Emancipations
beſtrebungen des vierten Standes unterſtützen Er trinke auf daß
Wohl des vierten Standes Hierauf folgte eine Rede des Profeſſor
Adolph Wagner welcher Herrn v Berlepſch einen muthigen Mann
nannte

Witten a Rh 25 September Wolff s Bur Auf der Zeche
Walfiſch wurden geſtern 3 Bergleute durch niedergehendes Geſtein

verſchüttet Erſt nach 3 ſtündiger Arbeit wurden die Verunglückten
aufgefunden einer war bereits erſtickt

Aachen 25 September Hirſch s Bur Die Familie Husmann
erklärt in den Zeitungen daß für ſie nunmehr kein Zweifel darüber de
ſtehe daß ſie das Opfer einer Täuſchung geworden iſt und ſie ſich für
verpflichtet erachtet ihr Bedauern auszuſprechen durch ihre Stellungnahme
zn der Angelegenheit mit dazu beigetragen zu haben die unverdiente Be
deutung welche die Sache genommen hat zu ſteigern

Effen 25 September Telegr des V Die Photographie
in Generalduniform welche Behrendt den Schweſtern Marie und
Bertha Husmann zeigte war ſo hergeſtellt daß das Bild des Fürſten
SchanmburgLippe mit Behrendt s Kopf überklebt und davon eine
neue Aufnahme gemacht worden war Die Polizei recherchirt eifrigſt
nach der Herkunft des vielen Geldes das Behrendt hatte

Klauſenburg 25 September Hirſch s Bur Bei dem Neubau
eines großen Weinkellers ſind infolge Einſturzes der Wölbungen von 80
auf dem Bau beſchäftigten Arbeitern neun getödtet und ſieben ſchwer
verletzt worden

Finme 25 September Hirſch s Bur Die Stimmung hier iſt
anläßlich des Unglücks mit der Jka wieder ſehr aufgeregt da gegen
die Erwartung neuerdings wieder 10 Vermißte mehr von deren An
gehörigen angemeldet worden ſind Die Ausſagen der Mannſchaft der

Jka lauten für den Kapitän des Schiffes in der That ſehr belaſtend
Paris 25 September Hirſch s Bur Aus Elſaß Lothringen

wird ſtarker Schneefall gemeldet An vielen Orten ſteht das Thermo
meter unter Null Jn der Schweiz ſind ſchon viele Gegenden ein
geſchneit Auf dem Nordbahnhof wurde ein von Belgien gekommener
Wallone angehalten in welchem man einen anarchiſtiſchen Agitats
entdeckt zu haben glaubt

London 25 September Hirſch s Bur Einem Telegramm auf
New york zufolge iſt ein amerikaniſches Flibuſtierſchiff das in der
kubaniſchen Gewäſſern kreuzend von ſpaniſchen Dampfern bemerkt wurde
in den Grund gebohrt worden

Marktbericht
Sonnabend den 25 September

Tier pro Randel 0,90 1,00 Mk Aepfel pro Mandel 0,60 0,80 Mi
Butter pro Kind 1,20 1,30 Birnen pro Mandel 0,10 0,20
Zwiebeln 5 Liter 0,30 0,35 Pflaumen pro Schock 0,25 0,30
fartoffeln 5 Liter 0,25 0,28 8 pro Stück 0,10 0,20

Mohrrüben pro Modl 0,10 reiſelbeeren pro Liter 0,28Karotten pro Mandel 0,10 Tomaten pro Stück 0,15 0,90
Mumenkuhl pro Stück 0,20 0,40 Senfgurken pro Pfd 0,25 v
Wirſingkohl 3 Stück 0,156 Pfeffergurken 5 Liter 1,20
Weißkohl 2 Stück 0,15 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,80
Rothkohl 2 Stück 0,15 3 p Pfd 0,20 0,25Salat pro 8 Stück 6,10 u Apfe Zur f 6,50 uSellerie pro Stück 0,05 Gänſe pro Stück 4,00 6,00
Radieschen 2 Bündch 0,05 Enten pro Stück 2,00 2,50
Gurkenſchalen Schock 1,00 1,60 ihn pro Stück 0,80 1,50
Schoten pro Liter 0,20 g ner pro Stück 1,00 1,60Kohlrabi pro Mandel 0,80 Tauben pro Paar 0,70 0,90
Schnittbohnen p Liter 0,10 Rebhühner pro Stück 0,80 1,00
e aumenmus p Pfd 0,25 0,30 Klee ro Stück 8,00 8,60ing Preiſelheeren Pfd 0,30 0,40 ilde Kaninchen Stück 1,00 1,20 0

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Hallesecher Zuokerbericht vom 24 September 1897
Rohbhzunuoker In den ertten Tagen dieser Woche nahm der Markt eine

feste Haltung an die wurde rege und au steigenden Preisen
fanden grössere UVmsätze für spätere Lieferung statt Seit Dienstag ist
Markt wieder erheblich rubiger und nur für sofort rollende Partlen
wenig ange oten sind konnten sich die Preise behanpten Spätere Ab
ladungen begegneten gerinxgerer Kauflust dooh verhielten sich die Fabriken
den ermässigtèn Geboten gegenüber meist ablehnend

Umsatz in prompter Waare 8000 Centner
Raffinirter Zueker Angebot in disponihler Waare lag nebst veor

anch war das Geschäft für u nicht belangreiech
ohrmuoker

Granul inel 7 2 Rend 92 exolKrystall inol D5 n J v ſo s d5

Kryetel r inel
ber 98

Naenproä 16/ Rend 7

exol 7Korn 96 oxel
Die Preise verstehen sich für 60 kg

Die Ferien der kaiſerlichen Familie Jm eben erſchienenen
Heft 19 des ſo raſch beliebt gewordenen Moden Journals Der Moden
Salon finden wir einen ebenſo ausführlichen als intereſſanten Artikel
über den äe der kaiſerlichen Familie Es ſind dies ganzintime Aufzeichnungen die von dem herzlichen Verkehre der hohen Frau

mit ihren Kindern Zeugniß geben Ein allerliebſtes Bild den Kronprinzen
und den Herzog Ludwig Wilhelm von Bayern im Jagdeoſtüm darſtellend
zeigt wie herzlich auch der Verkehr der beiden jungen Fürſtenſöhne war
In Tegernſee ſchoß auch der Kronprinz in Begleitung des Herzogs Karl
von Bayern ſeine erſte Gemſe Heft 19 des Moden Salon iſt als
Quartalsheft in allen Buchhandlungen gratis zur Anſicht erhältlich Auch
in Bezug auf Mode und Handarbeiten iſt dieſes Heft lehr intereſſant

Der Weg zum Reichthum betitelt ſich ein 100 Seiten ſtarkes
Büchlein M v Kronegg s das Anleitung zum Gelbdverdienen ertheilt
nach einer Methode die auf überaus ſcharfſinnigen dabei aber einfachen
auf der unumſtößlichen Baſis des Einmaleins aufgebauten Kombinationen
beruht welche überdies den praktiſchen Vortheil haben daß jedermann
ohne Rückſicht auf Stand und Beruf ſchon mit beſcheidenen Mitteln das
gewünſchte Ziel erreichen kann Gegen 70 Pf in Briefmarken erfolgt
portofreie Zuſendung als Druckſache gegen 80 Pf verſchloſſen durch d
Buchhandlung Siegriſt in St Ludwig Elſaß

Waſſſerſtände Am 24 September Weißenfels Oberp 4 3,00
25 September Halle unterhalb 2,88 Trotha 4,38 24 September
Bernburg 3,52 Calbe Unterpegel 3,36 Oberp 240
Dresden 4 0,04 Magdeburg 3,13

in ünöhertroſſoner

Auswahl
und zu anerkannt

Halle a
Leipzigerstrasse 94

part I u II Etg

bedeutſame Rede Er führte aus heute ſtrebe ein neuer Stand nach

S

villigsten
t
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26 September Nr 226

Kleid erſtoff D i Scehe Wolle und Halhwolle

9ncKkets Umhänge Golf Capes Regenmäntel
Abendmäntel Pelzkragen Costume

Blonuſen Morgenröcke Unterröcke Kindergarderobe etr
empfehle in reichhaltigſfter Auswahl und beſonders auch in allen Preislagen

vom billigſten bis zu dem eleganteſten Genre

Sette 4 m Sonnrtac Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

Seiden Hode Waaren Gardinen MöbelstoffeConkection rund e TeppienoLeinen und Baumwollen Portièren LäuferstofſeWaaren DeckenHalle a Leipzigerstrasse 100 part I u II Etage
e ProbemVersand nach auswärts franco o o Näntel und Costume Anfertigung nach Maass o

e nneeeereeeo c eſorite n anf 6 SudetFabrik und m von Badewannen und Großer Gelegenheitskauf

Badeapparaten vonJ Herren Knaben u Arbeiter
Garderobe

Compl Badeeinrichtungen von Mark 60 an

HalleS Korn Gr Klausſtr I
Großes Lager von geruchloſen Zimmercloſets Bidets

Doucheapparaten Irrigatenren Leib Wärm

e flaſchen Dampfkruken r zw eAlleinVerkauf von Dittmann s WVellenbadeschaukel zu Fabrikpreiſen
Bee

Korh u

Vereil fae e Kinderwagenhandlg7 c Obere Leipzigerſtr 45 Elegante Zacket Anzüge in allen Stoffen von 4 7,75 an

9 z S im Hauſe Elegante Winter Paletots in allen Stoffen von 7,75 ane 4 er Hötel StadtBerlin Elegante Hoſen in allen Stoffen von 2,00 an
StolzoSehrey Wo h er 23 in r Stoffen 4,50 anV Anzi anEta ob kürzeste leichteste Kurzsohrift Se 10 60 Einen r r 3 jenen on billig

nterrichtekurse beginnen S S Sagen 10 an eder Hoſen von 150 an Leder Weſten von 1,35 anStolzescher Stenographen Verein am Montag den 4 Oktober Abends V leichztg empfehle V Zwirn Hoſen von 1,10 an wirn Wegen von 075 an
8 Uhr im Freyberghbräu Kl Märkerstr Trag Waſch Hand jonſen Hemden Jachen von e L anDamen Verein für Stolzesehe Stenographie am Nittwoch den 18 Ok Näh alle Art Luxus u Reiſekörbe Noten ein ehn noch nie dageweſen von 1,10 an
tober Abends 8 Ubr im Freyberghbräu u Arbeitsſtänder Zeitungs u Handtuch Aue anderen rin el allerbillig nur bei

Stenographen Verein Wilhelm Stolze am Mittwoch den 6 OKtober
Abends S Uhr im Deutschen Schwert Mittelstr

Unterricbtsdauer 10 Std Honorar 3 Mk
halter Flaſchenkörbe c Erh gr Sendung
in Puppenwaggen v einfachſt b z eleganteſten
Neue Muſter ſehr mäß Preiſe C Nesse

S Korm Halle a Gr Klansſtr l
Auf Straße und Firma bitte im eigenen Intereſſe genau zu achten

V Wea Waſchſeifen viliger Geſichtspickel eRiege und radikal zu beſeitigen wen rin unter nd un hat u vorwärtst a 40 Pf e Aren Anter nung Ker ſeine Fran ſieh eSommerſproſſen en egenseßtirme o rinji Briefmarken einſendenMt 250 Be o heg Prüfung von Auswu nbekannte große Riegel gar ſodafrei ihn Sernde e uteg Vnſchet gut u billig empfiehlt die Schirmfabrik von fmn von Zus if e e tag

Otto Boruscohein Brüderſtraße 3,lichkeit Glänzende Dankſchreiben E Pasch fertigt gewiſſenhaft und billig
h am Markt Reichel Special f autpflege Berlin33 Reparaturen prompt u billig Apotheker S Krütgen Königſtr 24

r r V 3

GDafe Honopol
gegenüber dem Stadttheater Telephon 510

Hiermit erlaube ich mir dew hochgeehrten Publikum von Halle und Umgebung meine men renovirten bestveunttlirten sowie gut geheizten Oafé Lokalitäten
zur Theater Saison in freundliche ERrinnerung zu bringen

Die Billarde Kerkau Sfegesbandenmit neuen
von der Firma Ohr Lange Hannover auf das Beste neu ausgestattet

Ausschank von Münchener Bürgerbräu Culmbacher und des Deutseh Böhmischen
aus der Liebotschaner Bier Brauerei bei Saaz in Böhmen

Fär sonstige warme und Kalte Spetsen Kaltes Büffet sowie prompte aufmerksame Bedienung ist bestens gesorgt
Um recht zahlreichen Besuch bittet Hochachtend

V VolIheyn

r r 4 55 Pf
m

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll An der Univerſität 1

u ne DZTZD e Sne am u nan v 7m J 4 h h z r u v zJ u 3 h c h ne 2 Mein GKeschäftshaus
C fener Herren ung Knabon Moden

bleibt
Montag und Dienstag den 27 u 28 d Mts

Ralle a S Feiertage halber geschlossen
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